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Lesestellen:    So 8.3.  L 1: Ex 17, 3–7  L 2: Röm 5, 1–2.5–8  Evang.: Joh 4, 5–42 
So 15.3  L 1: 1 Sam 16, 1b.6–7.10–13b  L 2: Eph 5, 8–14  Evang.: Joh 9, 1–41

Liebe Gemeinde!

In meiner Kindheit habe ich die alten 
Cowboyfilme mit John Wane, Gary 
Cooper usw. geliebt, auch wenn sie 

schon lange vor meiner Zeit gedreht 
wurden. Besonders Bonanza war mei-
ne absolute Lieblingsserie. 
Für mich waren das nicht nur 
Filme, sondern Ausflüge in 
eine andere Welt: Der Mo-
ment, in dem der Held eine 
staubige Straße entlangläuft; 
das Spielen der Mundharmo-
nika; das Geräusch von Huf-
schlägen und die ein oder 
andere Schießerei durfte na-
türlich auch nicht fehlen! Und 
nicht nur im gleichnamigen 
Film mit Gary Cooper war 
„High Noon“ eine besondere 
Zeit. In klassischen Cowboy-
filmen ist „High Noon“ der 
dramatischste Moment des 
Tages: zwölf Uhr mittags; die 
Sonne steht senkrecht; es 
gibt keinen Schatten mehr. 
Alles liegt offen. Keine Aus-
rede, kein Versteck.
Im Johannesevangelium, das wir am 
dritten Fastensonntag hören, geht 
es auch um eine „High Noon Szene“: 
Jesus sitzt am Brunnen. Die Hitze ist 
erdrückend.  Und dann kommt eine 
Frau, um allein Wasser aus dem Brun-
nen zu schöpfen. Niemand anderes ist 
da, denn um diese Zeit geht niemand 
zum Brunnen! Man geht morgens oder 

abends. Wer am „High Noon“ zum 
Brunnen kommt, will niemandem be-
gegnen. 
In den klassischen Cowboyfilmen 
ist „High Noon“ immer auch der Mo-

ment der Wahrheit und 
Entscheidung. Auch am 
Brunnen in Sychar ist es 
so.  Jesus ist müde von 
der langen Reise und sagt 
nur zu der Frau: „Gib mir 
zu trinken.“. Kein Vor-
wurf. Keine moralischen 
Vorhaltungen. Einfach nur 
eine Bitte. Jesus spricht 
eine Frau an, die religiös 
und gesellschaftlich am 
Rand steht. Mit seiner An-
sprache überschreitet er 
Grenzen – zwischen Juden 
und Samaritern, zwischen 
Mann und Frau, zwischen 
Frommen und Geschei-
terten. 
Und dann spricht er von 
einem anderen Wasser. 
Von „lebendigem Wasser“. 

Von einer Quelle, die im Innern spru-
delt. 
Liebe Gemeinde!
Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht?! 
Aber ich kennen solche „High Noon Mo-
mente“ nur zu gut in meinem Leben. 
Da kann ich nichts mehr beschönigen; 
Sicherheiten bröckeln weg; ich ste-
he „blank“ da. Und ich merke: Mein 
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft  7.–23.2026
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„Durst“ ist groß. Wir leben in Zeiten, 
in denen viele Menschen „durstig“ 
sind: nach Sinn; nach Halt; nach Lie-
be; danach gesehen und geachtet zu 
werden! Viele Dinge versprechen uns 
Erfüllung und entpuppen sich dann nur 
als eine kurze Erfrischung. Der Durst 
bleibt! Im Johannesevangelium schaut 
Jesus die Frau an – und er kennt ihre 
Geschichte mit ihren Brüchen; ihren 
Enttäuschungen; ihren Sehnsüchten. 
Jesus spricht sie nicht schuldig, son-

dern an! Das ist das eigentlich Wun-
der dieser Mittagsstunde! Er richtet sie 
nicht, sondern richtet sie auf. 
High Noon wird zur Stunde der Ent-
scheidung – aber nicht im Pistolendu-
ell, wie in den Cowboyfilmen, sondern 
in der Begegnung.
Ich wünsche uns allen: Dass auch wir 
uns unserem Durst stellen; ihn nicht 
verdrängen. Bringen wir unseren Durst 
zu unserer Lebensquelle: Christus!
 Herzlich grüßt Diakon Matthias Kinastowski

Pfarrgemeinderat
•  Die nächste Pfarrgemeinderatsitzung 

findet am Dienstag, den 17. März 
2026 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus in Hoogstede statt.

Verabschiedung
Nach Jahren als Pfarrsekretärin in Neu-
enhaus und Emlichheim verabschieden 
wir Silke Velsink aus ihrer Tätigkeit.
über Jahre war sie die Ansprechperson 
im Büro und konnte in vielen Dingen 
weiterhelfen – und sei es einfach nur 
mit Zuhören.
Wir danken ihr und werden sie in der 
musikalischen Andacht zum Hunger-
tuch am 15. März verabschieden.  GWi

N E U E N H A U S

Termin
•  19. März, 19.30 Uhr  

Kirchenvorstandssitzung

Kolping: Einladung zum  
Bezirksbildungstag 

Sonntag, den 22. März 2026 im Ge-
meindehaus St. Augustinus, Nordhorn
Beginn: 15:30 mit Kaffee und Kuchen.
Gast: Diözesanpräses Dirk Meyer
Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme an der Dekanatsmesse 
um 18:00 Uhr in der St. Augustinus-
Kirche. Herzliche Einladung auch an 
alle Nicht-Kolpinger. 
Anmeldung bei Helmut Rakers 05941 6480 –  auch 
zwecks Fahrgemeinschaft!



- Anzeige -

H o o G S T E D E

Termin
•  9.3., 19.30 Uhr  

Kirchenvorstandssitzung

V E L D H A U S E N

13. März, 18.00 Uhr

Ökumenischer Kreuzweg
Wir werden auf diesem Weg den Lei-
densweg Jesu bedenken und die Not 
der Menschen vor ihn bringen.
Start ist an der altreformierten Kirche, 
dann ziehen wir zur lutherischen und 
kath. Kirche, um den Abschluss in der 
reformierten Kirche zu begehen. Im 
Anschluss ist Gelegenheit zum Aus-
tausch im Gemeindehaus bei Tee und 
Keksen.

Putzplan ab 2026
Gemeinsam Putzen  
in der Veldhauser Kirche 
Wie schon im vergangenen Jahr möch-
ten wir Frauen auch in diesem Jahr 
wieder die Kirche gemeinsam reinigen.  
Wir treffen uns am 18 März um 14.30 
Uhr. Zum Abschluss der Aktion gibt es 
ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus.

März 
Gemeinsames Kirche putzen
Am 18. März um 14:30 Uhr

Blumen:
März: Lilli Pünt, Anke, Stephanie

April
Lilli Pünt u. Margret Heimke

Mai
Agnes Hülsmann
Juni
Annegret Lüken
Juli
Christa Jansen, Rita Hinrichsen
August; September 
Annegret Lüken

Oktober
Gemeinsames Kirche putzen;
Blumen: Lilli Pünt, Anke, Stephanie

November
Elisabeth Kotmann, Lilli Pünt

Dezember
Elisabeth Schnieders

Stichtag: Wenn der 1. des neuen Mo-
nats auf einen Freitag fällt, beginnt die 
neue Putzgruppe. Neue Frauen sind 
in unserer Gruppe jederzeit herz-
lich willkommen.

Kinderchor „Die Stimmakrobaten“ 
Einladung für Eltern 

Liebe Eltern! Singen fördert die musikalische Entwick-
lung, stärkt das Selbstvertrauen und schafft wertvolle Ge-
meinschaftserlebnisse. Der ökumenische Kinderchor „Die 
Stimmakrobaten“ lädt alle Kinder der 1. bis 4. Schulklasse 
herzlich ein, bei uns mitzusingen. In einer fröhlichen und 
wertschätzenden Atmosphäre entdecken die Kinder spiele-
risch ihre Stimme, lernen altersgerechte Lieder kennen und 
erleben Gemeinschaft über Konfessionsgrenzen hinweg.

Chorprobe: Zeit: Donnerstag, 15:30 – 16:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus der reformierten Kirche Neuenhaus; Kirchstraße 5
Das erwartet Ihr Kind: • Freude am gemeinsamen Singen • Kindgerechte 
Stimmbildung • Gemeinschaft und Zusammenhalt • offenheit für alle Kinder 
– unabhängig von Konfession

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Einfach vorbeikommen und ausprobieren!
Ich freue mich darauf, Ihr Kind bei den Stimmakrobaten begrüßen zu dürfen. Heike Staudinger

Kontakt: Tel. 05921 3049799 · E-Mail: heikestaudinger@gmail.com



Messintentionen bis 22. März 2026
Mariä 
Himmelfahrt 
Neuenhaus

So, 8.3.
†† Eheleute Leopold u. Elisabeth Koop; † Werner Rump, † Pater Joh. 
Schröder u. † Gertrud Schröder; † Harry Baasdam
So, 22.3. Leb. u. †† Fam. Koop-Stevens, Leb. u. †† Fam. Leemhuis

St. Johannes 
Veldhausen

Sa, 14.3.
†† Heinrich u. Anna Krieger

St. Antonius 
Laar

Sa, 21.3.
JM † Hermann Hemme; †† Gerhard und Elisabeth Wösten

St. Bonifatius
Hoogstede

Sa, 7.3. †† Johanna u. Leo Eichhorst LuV d. Fam. Eichhorst-Arens-
Wohlfahrt; Sa, 14.3. † Heinrich Schnöink

St. Joseph 
Emlichheim

So, 8.3. † Johanna, † Gerhard, † Katharina u.† Hermann Thien
So, 15.3. 6 WM Georg Arens; † Ludwig Back, Leb. u. †† Fam. Back-
Arens; So, 22.3. † Gabriele Plass; †† Eltern Schlie

L A A R

Passionsgottesdienste
Die Passionsgottesdienste finden in 
diesem Jahr an folgenden Terminen 
statt:
•  10.3.2026 um 19.30 Uhr in der 

evangelisch alt-reformierten Kirche
•  17.3.2026 um 19.30 Uhr in der 

evangelisch-reformierten Kirche
•  24.3.2026 um 19.30 Uhr in der 

katholischen Kirche
Die Kollekten, die an diesen Gottes-
diensten eingesammelt werden, gehen 
an die organisation Hoffnung für ost-
europa.

Blumenschmuck März:
G. Plass, M. Back, G. Büsscher
 E M L I C H H E I M
•  12.3. & 19.3., 10.00 – 12.00 Uhr 

Sprechstunde des Pfarrbeauf-
tragten

•  16.3., 19.00 Uhr 
Kirchenvorstandssitzung

Verstorben

Am 22. Februar 2026 ist 
Herr Gerhard Dulle 

im Alter von 89 Jahren verstorben.

Am 28. Februar 2026 feierten
Hildegard und Bernhard Rakers 
(Emlichheim) ihre Goldene Hochzeit. 
Wir gratulieren dem Ehepaar Rakers 
ganz herzlich und wünschen Ihnen 
weiterhin alles Gute und Gottes 
Segen.

U E L S E N

»Prayer hour«
Ausgehend vom Evangelium von 

Maria und Martha (Lk.  10,38–42) 
möchten wir in unserer Pfarreienge-
meinschaft einen Raum schaffen, in 
dem wir – wie Maria von Bethanien 
– ganz bewusst vor Jesus zur Ruhe 
kommen können. Deshalb laden wir 

herzlich zu einer neuen Form der 
gemeinsamen geistlichen 

Begegnung ein: einer 
eucharistischen Anbetungszeit.

An diesem Abend wollen wir 
miteinander singen, gemeinsam 
beten und auch Zeiten der Stille 

zulassen, in denen jede und jeder 
persönlich vor Gott verweilen kann.
Der erste Termin ist am 27. März 
um 19:30 Uhr in der katholischen 

Kirche in Uelsen.
Alle Interessierten sind herzlich 

willkommen.
Matthias Kösters, Pastor
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Kontodaten der Kirchengemeinden:
Emlichheim: Grafschafter Volksbank e.g    DE 84280699564810400002 BIC: GENODEF1NEV
Neuenhaus: Kreisspk Grafsch. Benth. zu Nordh. DE18 267500010004030664    BIC: NOLADE21NOH
Laar: Grafschafter Volksbank (Laar)   DE96 280699564850974401  BIC: GENODEF1NEV
Hoogstede: Volksbank Hoogstede  DE71 2806 9926 2400 8443 00 BIC: GENODEF1HOO

IMPRESSUM Druck: Druck 2000 (Nordhorn); Auflage: 350 St.; V.i.S.d.P. Gerd Wieners, 
Satz: Pfarreiengem. Ndgrschft, Erscheinungsweise: i.d.R. 14-tägig

Pfarrbüro Emlichheim Silke Velsink · Tel. 05943 98195 
s.velsink@bistum-os.de · Öffnungszeiten: mittwochs 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Neuenhaus:  Silke Velsink · Tel. 05941 36497-10
mariaehimmelfahrt-neuenhaus@bistum-osnabrueck.de
Öffnungszeiten: dienstags und freitags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarrbüro Hoogstede: Daniela Harmsen
Tel. 05944-320 · st.bonifatius-hoogstede@bistum-os.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbüro Laar: D. Harmsen Tel. 05947 261 · st.antonius-laar@bistum-
os.de · Öffnungszeiten: donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrbeauftragter Gerd Wieners Telefon 05941 36497- 09
Mobil 015170237100 · Do. von 9.30- 12.00 Uhr (am letzten Do. im Monat 
um 10 Uhr) jew. im Pfarrbüro; ge.wieners@bistum-os.de 
Pastor Matthias Köster Tel. 05941 36497- 07  
Mobil 0160 99061673 · m.koester@bistum-os.de
Pastor Frank Neubauer Mobil 0152 32186837
Diakon Matthias Kinastowski Tel. 05941 36497- 06  
Mob. 0157 306 73190 · m.kinastowski@bistum-os.de
Gemeindereferentin Stephanie Hilberink
Tel. 05941 36497- 08 · Mobil 0163 1611787 · stephanie@hilberink.org

6Redaktionsschluss Nr. 6
Der Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt Nr. 6 für den 
Zeitraum 21.3. bis 6.4. ist 
am 13.3. um 12.00 Uhr.  

Kollektenzwecke
  8.3.  Solidaritätsfonds 

Arbeitslose   
15.3. für unsere Kirche

Geburtstage: 
Neuenhaus

  8.3. Magdalene Piel  84 J.
12.3. Rosa Arends  77 J.
14.3. Schnieders, Heinrich  85 J.
16.3. Althues Felix  83 J.

Emlichheim

10.3. Maria Kerperin  91 J.
14.3. Maria Menzel  88 J.

Hoogstede
20.3. Anna Sommer  77 J.

Laar
14.3. Heinrich Bikkers  89 J.
22.3. Johanna Anbergen  79 J.


